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Sehr geehrte Damen und Herren,
jedes Jahr ist der Hörakustiker-Kongress der Europäischen 
Union der Hörakustiker (EUHA) die weltweit wichtigste 
Messe- und Fortbildungsveranstaltung der Hörakustik
branche. Aufgrund der aktuellen Lage fand diese in 
diesem Jahr ausschließlich online statt. Dieses digitale 
Angebot hätte auch meinem Großvater und Firmen
gründer Kurt Iffland gefallen. Er war vor genau 60 Jahren 
Gründungsmitglied der EUHA. Als aktuelles EUHA-Präsi
diumsmitglied versuche ich, seinen Weg fortzuführen. Die 
von uns mitgebrachten Neuheiten finden Sie in der 
Rubrik Kongressneuheiten in dieser Hauszeitung.

Für alle, die sich mit dem Gedanken tragen, neue 
Hörgeräte zu kaufen, bieten wir aktuell die Möglichkeit, 
neue Hörsysteme von SIGNIA (ehemals Siemens) bei uns 
unverbindlich zu testen. Nach dem Motto: Überraschen 
Sie Ihre Familie mit Ihrem guten Gehör zum Fest und 
genießen Sie damit selbst diese besonderen Tage. Als 
Dankeschön für Ihre Kundentreue bieten wir Ihnen 
darüber hinaus auch in diesem Jahr ein besonderes 
Weihnachtsangebot für entspanntes Fernsehen an.

Dass Sie uns in Coronazeiten mit Ihrer Kundentreue 
unterstützen, macht uns alle bei iffland.hören. glücklich. 
Ich persönlich wünsche Ihnen frohe Feiertage, einen 
schönen Jahresausklang und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2021! Bleiben Sie gesund! 

Ihr

Marc Osswald,
Geschäftsführer
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... dass Sie den iffland.hören. Service jederzeit in jeder 
Filiale nutzen können? Sie sind bei uns immer willkommen 
und gehören sozusagen zur iffland.hören. Familie!

Der erste Schritt zur Hörverbesserung ist für viele verständli-
cherweise schwierig. Hartnäckig hält sich das Gerücht, dass es 
besser für die Ohren wäre, das Tragen von Hörgeräten so lange 
wie möglich hinauszuzögern. Zu oft besteht die Hoffnung, 
das Gehör durch angestrengtes Hören in seiner aktuellen 
Leistungsfähigkeit zu erhalten. Allerdings basiert der Hörsinn 
nicht auf trainierbarer Muskelkraft, sondern auf Hirnleistungs-
prozessen, die auf stetige Nervenimpulse angewiesen sind 
(s. Artikel „Benötigen Sie ein Hörtraining?“ im Innenteil). 
Um eine Hörentwöhnung zu umgehen, sollte schnellstmöglich 
nach Erkennen der Hörminderung mit der Hörgeräteversor-
gung begonnen werden. Ein kostenloser Hörtest bei uns bringt 
hier Gewissheit. 
Daher meine dringende Empfehlung: 
Sprechen Sie mit Betroffenen über 
Ihre eigenen Erfahrungen. Helfen 
Sie mit, Vorurteile endgültig ab-
zubauen, und empfehlen Sie den 
frühen Gang zu iffland.hören.

Sie haben inzwischen eigene Erfahrungen im Umgang mit 
modernen Hörsystemen gesammelt. Helfen Sie mit, das 
Tragen von Hörsystemen zur natürlichsten Sache der Welt 
zu machen. 

Leider entscheiden sich viele Betroffene viel zu spät für 
Hörgeräte. Nicht selten liegen zehn Jahre zwischen der 
Entstehung einer Schwerhörigkeit und der Anpassung der 
ersten Hörsysteme. Die Gründe dafür sind vielseitig. Viele 
bemerken ihre Schwerhörigkeit erst dann, wenn sich Men-
schen in ihrer Umgebung beklagen, dass z. B. der Fernseher 
zu laut ist, das Telefon überhört wird oder dergleichen. 
Eigentlich sollte man dann davon ausgehen, dass jeder 
automatisch zur Hörhilfe greift, um wieder aktiv am Leben 
teilnehmen zu können, aber: weit gefehlt! Noch immer be-
stehen Vorbehalte, Hörsysteme zu tragen. Viele fühlen sich 
damit alt, nicht mehr so leistungsfähig oder stören sich an 
„dem Klotz hinterm Ohr“. Sie selbst wissen nun, wie winzig 
moderne Hörsysteme sind und dass diese quasi keinem 
auffallen, wenn Sie nicht darauf hinweisen. 

Werden Sie „Hörhelfer“

Georg Seemann,
Leiter Öffentlichkeitsarbeit bei iffland.hören. 
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Die schönste Überraschung 
zum Fest kann man 
nicht sehen, aber hören.
Neben all den wunderbaren Geschenken denken wir an 
eines ganz besonders: wieder besser hören. Das schönste 
Geschenk für Sie und Ihre Liebsten. 
Testen Sie deshalb rechtzeitig und ohne Zeitdruck das für 
Sie optimale Hörsystem aus der Hörgeräte-Serie von SIGNIA 
(ehemals Siemens). Sie hält Hörgeräte in allen Leistungs- 
und Preisklassen bereit. Auf Wunsch bei uns auch im Abo. 

Das Beste daran: Sie bekommen das Hörgerät unverbindlich 
und kostenfrei zum Probetragen mit nach Hause. 
Freuen Sie sich jetzt schon auf das Weihnachtsfest. 
Vereinbaren Sie noch heute Ihren Wunschtermin. 
Weihnachten 2020 hört sich gut an.

So einfach geht’s:
1. Vereinbaren Sie mit uns einen Termin per Mail oder Telefon. 
2. Wir testen Ihre Hörleistung vor Ort.
3. Tragen Sie SIGNIA-Hörsysteme kostenlos und unverbindlich Probe.Ja, ich möchte SIGNIA-

Hörsysteme testen!  
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Kongressneuheiten auf dem Prüfstand

Die Hörsystemtechnik wird stetig weiterentwickelt. Inwiefern die vorgestellten 
Neuheiten unseren hohen Qualitätsansprüchen genügen, bewertet eine 
eigene interne Prüfabteilung bei iffland.hören. Hier erfahren Sie mehr 
über interessante, für gut befundene Neuheiten.

Nach dem Hörakustiker-Kongress werden alle Neuentwick-
lungen zunächst durch Experten in unserem Haus kritisch 
überprüft. Die für gut befundenen Produkte können Sie dann 
in unseren Fachgeschäften testen.

Ein technisch interessantes neues Produkt ist das Hörsystem 
One vom dänischen Hersteller GN ReSound. Erstmals wird 
dort bei einem Hinter-dem-Ohr-Hörgerät ein Mikrofon  
zusätzlich im Gehörgang platziert. Ziel ist es, dadurch die 
natürliche Funktion der Ohrmuschel – Richtungshören, 
Schallbündelung, Frequenzbewertung – zu ermöglichen und 
wiederherzustellen. So soll ein Höreindruck erzeugt werden, 
als wenn das Ohr nicht verschlossen wäre, und zusätzlich soll 
die Verständlichkeit im Störgeräusch verbessert werden.

Erfreulicherweise haben nahezu alle Hersteller ihr Hörsys-
temangebot im Hinblick auf Akkutechnik erweitert und op-

timiert. Sie haben also in Zukunft 
die Wahl, ob Sie Ihre neuen Hör-
geräte mit Batterien betreiben oder 
ein wiederaufladbares Akkusystem 
wählen möchten.

Besonders angenehm für alle Smartphonebesitzer ist das 
vereinfachte Telefonieren. Aktuelle Hörgeräte verbinden sich 
direkt mit dem Telefon. Das bedeutet: Sie telefonieren wie 
mit einer Freisprecheinrichtung über Ihre Hörgeräte. Über 
eine eingebaute Funkschnittstelle können Sie zudem weite-
re Zusatzfunktionen Ihres Smartphones nutzen sowie Daten 
und App-Funktionen von Ihrem Mobiltelefon auf Ihre Hör-
geräte streamen. Damit ist es beispielsweise möglich, Ihre 
eigene Musik über Ihre Hörgeräte abzuspielen oder die  
Navigationsansagen ohne Ablenkung durch Fahrgeräusche 
direkt in den Hörgeräten zu hören. Sogar Gespräche in  

verschiedenen Fremdsprachen können Sie sich 
simultan direkt über Ihre Hörgeräte in Ihre Mut-
tersprache übersetzen lassen. Auch die Blue-
tooth-Anbindung der Hörgeräte an Fernseher, 
Radio, Computer usw. wurde noch weiter verfei-
nert für einen komfortablen und störungsfreien 
Empfang.

Natürlich ergeben sich für den Einzelnen daraus 
viele Fragen: Geht das auch schon mit meinem 
Modell? Was kostet ein solches neues Hörsystem? 
Gern beraten wir Sie zu diesen und weiteren 
Fragen ausführlich in Ihrer iffland.hören.-Filiale. 
Gutes Hören ist unser(e) Beruf(ung).

Marc Osswald,  
Geschäftsführer von iffland.hören.
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Innovative Branche tagt 
auf digitalem Kongress

Zum alljährlichen Hörakustiker-Kongress und der beglei
tenden Industrieausstellung werden regelmäßig etwa 
8 000 Teilnehmer aus über 90 Ländern erwartet. Aufgrund 
der Coronapandemie fand erstmals der Internationale Hör-
akustiker-Kongress 2020 vom 09.10. bis 08.11. digital statt. 
Ein Hauptthema war der Einsatz künstlicher Intelligenz in 
der Hörakustik.

Die digitale Veranstaltung war eine innovative und spannen-
de Sache – auch für uns von iffland.hören. Erstmals ließen 
wir uns über Fachvorträge und Neuheiten auf dem Gebiet 
der Hörakustik in einem virtuellen Kongress im Fachgeschäft 
an den Computerbildschirmen informieren. Man konnte so-
zusagen mit seiner Maus auf dem Bildschirm die Fachaus-
stellung besuchen oder den virtuellen Vortragssaal betreten 
und dort die Fachvorträge verfolgen. Ein Live-Chat ermög-
lichte, direkt Fragen zu den Vorträgen zu stellen. Diese wur-
den im Anschluss vom Referenten beantwortet. Man kann 
sagen: Alles in allem ein gelungenes Konzept und die Hör
akustikbranche hat damit wieder einmal bewiesen, dass sie 
sehr innovativ ist.

In den Filialen wurde genügend Zeit zur Verfügung gestellt, 
um die Vorträge verfolgen zu können. Denn wie immer ist 
der Kongress die wichtigste Veranstaltung für uns Hörakus-
tiker, um uns über die Neuheiten zu informieren. Wer den-
noch am eigentlichen Vortagstag verhindert war, konnte die 
Vorträge noch bis zum 08.11.2020 in Ruhe anschauen.

Die Europäische Union der Hörakustiker 
(EUHA), der Veranstalter des Kongres-

ses, wurde übrigens vor 60 Jahren 
gegründet und zu den Gründungs-
vätern gehörte auch unser Firmen-
gründer Kurt Iffland.

Georg Seemann,   
Leiter Marketing bei iffland.hören.
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Das Weihnachtsfest steht vor der Tür, die richtige Geschenk
idee ist nicht immer einfach. Wir haben Ihnen ein paar Tipps 
zusammengestellt. Und das Beste: Unsere Weihnachtsange-
bote erhalten Sie besonders günstig.

Hörgenuss schenken

Sämtliche Aktionspreise  
sind gültig bis 31. Dezember 2020.

Auch immer eine gute Idee ist ein Gutschein von  
iffland.hören., den Sie in beliebiger Höhe in jeder Filiale 
von iffland.hören. erhalten.

TV-Hörset 860
von Sennheiser
Dieses Zubehör ermöglicht es Ihnen, 
mittels Funktechnik in bester Qualität 
in Ihrer Wunschlautstärke fernsehen 
zu können. Alle anderen Personen im 
Raum können zugleich das Programm 
bei normaler Zimmerlautstärke genie-
ßen. Das Sennheiser-Set ist „Made in 
Germany“. Ist das Set 860 vorhanden, 
können alle weiteren Personen im Raum mit 
dem Empfänger RR 800 ebenfalls ungestört in  
ihrer eigenen Wohlfühllautstärke fernsehen sowie  
in bester Lautstärke und Tonqualität mithören.

AKTIONS- PREIS:  219 Euro  statt 249 Euro
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..., dass unser Gehirn im Wesentlichen Zeitunterschiede für das Richtungshören nutzt? Diese  
entstehen, weil eine Schallwelle eine gewisse Zeit benötigt, um vom einen zum gegenüberliegenden 
Ohr zu gelangen. Aus dieser minimalen Differenz kann das Gehirn die Schallquelle bestimmen. 
Unter Wasser gelingt uns Menschen das nicht, weil sich der Schall dort wesentlich schneller  
ausbreitet als in der Luft, wodurch wir den winzigen Zeitunterschied nicht mehr erkennen können.

0 800 / 0 11 66 77  
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)
Ihr persönliches Infotelefon, Mo bis Fr von 10 - 18 Uhr

kundenservice@iffland-hoeren.de
Unser iffland.hören.-Team beantwortet gerne Ihre Fragen

iffland.hören. ist für Sie mit 61 Filialen im 
süddeutschen Raum vertreten. Alle Adressen 
finden Sie auf unserer Internetseite  
www.iffland-hoeren.de/filialfinder.html

... dass Sie den iffland.hören. Service jederzeit in jeder 
Filiale nutzen können? Sie sind bei uns immer willkommen 
und gehören sozusagen zur iffland.hören. Familie!

Der erste Schritt zur Hörverbesserung ist für viele verständli-
cherweise schwierig. Hartnäckig hält sich das Gerücht, dass es 
besser für die Ohren wäre, das Tragen von Hörgeräten so lange 
wie möglich hinauszuzögern. Zu oft besteht die Hoffnung, 
das Gehör durch angestrengtes Hören in seiner aktuellen 
Leistungsfähigkeit zu erhalten. Allerdings basiert der Hörsinn 
nicht auf trainierbarer Muskelkraft, sondern auf Hirnleistungs-
prozessen, die auf stetige Nervenimpulse angewiesen sind 
(s. Artikel „Benötigen Sie ein Hörtraining?“ im Innenteil). 
Um eine Hörentwöhnung zu umgehen, sollte schnellstmöglich 
nach Erkennen der Hörminderung mit der Hörgeräteversor-
gung begonnen werden. Ein kostenloser Hörtest bei uns bringt 
hier Gewissheit. 
Daher meine dringende Empfehlung: 
Sprechen Sie mit Betroffenen über 
Ihre eigenen Erfahrungen. Helfen 
Sie mit, Vorurteile endgültig ab-
zubauen, und empfehlen Sie den 
frühen Gang zu iffland.hören.

Sie haben inzwischen eigene Erfahrungen im Umgang mit 
modernen Hörsystemen gesammelt. Helfen Sie mit, das 
Tragen von Hörsystemen zur natürlichsten Sache der Welt 
zu machen. 

Leider entscheiden sich viele Betroffene viel zu spät für 
Hörgeräte. Nicht selten liegen zehn Jahre zwischen der 
Entstehung einer Schwerhörigkeit und der Anpassung der 
ersten Hörsysteme. Die Gründe dafür sind vielseitig. Viele 
bemerken ihre Schwerhörigkeit erst dann, wenn sich Men-
schen in ihrer Umgebung beklagen, dass z. B. der Fernseher 
zu laut ist, das Telefon überhört wird oder dergleichen. 
Eigentlich sollte man dann davon ausgehen, dass jeder 
automatisch zur Hörhilfe greift, um wieder aktiv am Leben 
teilnehmen zu können, aber: weit gefehlt! Noch immer be-
stehen Vorbehalte, Hörsysteme zu tragen. Viele fühlen sich 
damit alt, nicht mehr so leistungsfähig oder stören sich an 
„dem Klotz hinterm Ohr“. Sie selbst wissen nun, wie winzig 
moderne Hörsysteme sind und dass diese quasi keinem 
auffallen, wenn Sie nicht darauf hinweisen. 

Werden Sie „Hörhelfer“

Georg Seemann,
Leiter Öffentlichkeitsarbeit bei iffland.hören. 
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Die schönste Überraschung 
zum Fest kann man 
nicht sehen, aber hören.
Neben all den wunderbaren Geschenken denken wir an 
eines ganz besonders: wieder besser hören. Das schönste 
Geschenk für Sie und Ihre Liebsten. 
Testen Sie deshalb rechtzeitig und ohne Zeitdruck das für 
Sie optimale Hörsystem aus der Hörgeräte-Serie von SIGNIA 
(ehemals Siemens). Sie hält Hörgeräte in allen Leistungs- 
und Preisklassen bereit. Auf Wunsch bei uns auch im Abo. 

Das Beste daran: Sie bekommen das Hörgerät unverbindlich 
und kostenfrei zum Probetragen mit nach Hause. 
Freuen Sie sich jetzt schon auf das Weihnachtsfest. 
Vereinbaren Sie noch heute Ihren Wunschtermin. 
Weihnachten 2020 hört sich gut an.

So einfach geht’s:
1. Vereinbaren Sie mit uns einen Termin per Mail oder Telefon. 
2. Wir testen Ihre Hörleistung vor Ort.
3. Tragen Sie SIGNIA-Hörsysteme kostenlos und unverbindlich Probe.Ja, ich möchte SIGNIA-

Hörsysteme testen!  

Wussten Sie schon ...?


